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Hallkeſches Fagebslatt

Adonnement 50 Pfg vro Mongt frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Ans
delgen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udr

Wer ein reichhaltiges gut
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Sanlkreis

Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro Monat 50 Pfennige frei ins
Haus

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli

tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Informationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Laufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der Heneral Anzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Zunge der Seit entſprechend erſcheinen im General Anzeiger
faſt täglich Jluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge aller
Art worauf wir ganz beſonders aufmerkſam machen

Jm Feuilleton veröffentlichen iwir im nächſten Vierteljahr wiederum
einen n uus der Feder Inſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin
Fräulein B Coronh betitelt

CT ren
Fräulein B Corony iſt weit über die Grenzen unſerer alten Salz

ſtadt als hervorragende Romanſchriftſtellerin bekannt und zweifeln wir
nicht daran daß auch der angekündigte Roman Treue den Beifall
aller unſerer verehrten Leſer finden wird

Des weiteren erwarben wir den in der ganzen litterariſchen Welt
gegenwärtig viel Aufſehen erregenden Roman

66Kuferſtehung
Von Leo N Tolſtoi

Wir glauben mit der Erwerbung dieſer Arbeit den Beweis erbracht
zu haben daß wir weder Koſten noch Mühen ſcheuen unſeren verehrten
Leſern ein wirklich gutes und gediegenes Feuilleton zu bieten Leo V Tolſtoi s
Roman Auferſtehung erregt in der That in der ganzen gebildeten
Welt das größte Aufſehen

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

General Anzeiger hat nachweislich die größte
Platz Auflage aller in Halle erſcheinenden Zeitungen

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen
Poſtanſtalten unter Vr 2903 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent
gegengenommen
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Sonntag 25 Junt 1899

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöthenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien lätter und Her Hanernfrennd

unterrichtetes Abendblatt leſen will der Was in der Welt vorgeht
Halle 24 Juni

Jm Juni parlamentariſche Hochſaiſon iſt ein ſeltenes Schanſpiel aber
in dieſem Jahre ſind abgeſehen von der Militärvorlage die wichtigſten
Vorlagen in dieſer Zeit zur Berathung gekommen Mit bemerkenswerther
Schnelligkeit ohne daß aber die Verhandlungen darunter litten hat man
gearbeitet da der ſüße Lohn der Ferien bis zum 14 November winkte
Jn der letzten Woche hat der Reichstag nicht weniger als das Jnvaliden
verſicherungsgeſetz zur Verabſchiedung gebracht das Handelsproviſorium
mit England in drei Leſungen erledigt das Uebereinkommen mit Spanien

angenommen und über die Streikvorlage in erſter Leſung berathen
fürwahr genug Arbeit um den Sendboten des Volkes eine mehrmonat
liche Muße zu gönnen da ihrer im Winter noch ſehr viel Berathungsſtoff
wartet

Das Handelsproviſorinm mit England welches im Gegenſatz
zum Regierungsentwurf ſtatt einer unbeſchränkten Dauer das Abkommen
nur auf ein Jahr verlängert iſt wird möglicher Weiſe nicht einmal ſo
lange in Kraft bleiben Denn im Auswärtigen Amte ſind in dieſer Woche
Mittheilungen über verſchiedene engliſche Vorſchläge zu einem endgiltigen

Handelsabkommen eingetroffen ſodaß nun möglicherweiſe wieder ein
ſchärferes Tempo der Verhandlungen beginnt welche ſich zu einem definitiven
Vertrage verdichten

möglichſte baldige Erledigung des Abkommens zu wünſchen
Das Uebereinkommen betr die Erwerbung der ſpaniſchen Süd

ſee Jnſeln iſt binnen zwei Tagen unter Dach und Fach gebracht
worden Herr v Bülow hatte dabei wieder einmal Gelegenheit ſeine
glänzende Taktik und Beredſamkeit leuchten zu laſſen wenn auch die
Sache für ſich ſelbſt ſprach Jn ihm haben wir ſeit langem wieder ein
mal den rechten Mann am rechten Platze in glänzendem Stile wußte er
auf eine Provokation des Herrn v Liebermann deſſen Partei dem Staats
ſekretär nicht grün iſt weil er ihren chauviniſtiſchen Anſchauungen nicht
huldigt abzufertigen und mit allem Nachdruck zu betonen daß die Re
gierung energiſch die Intereſſen der Deutſchen auf Samoa wahrnehmen

werde Mit meiſterhafter Diplomatik hat er alle Welt mit dem ſpaniſchen
Uebereinkommen zu überraſchen verſtanden welches obendrein noch eine
werthvolle Verbeſſerung unſerer Handelsbeziehun gen zu dem
hiſpaniſchen Königreiche durch einen Meiſtbegünſtigungs Vertrag mit
ſich bringt

Eine weniger leichte und angenehme Poſition hatten die Regierungs
vertreter bei der Berathung der Streikvorlage die bei der Mehrheit
des Hauſes auf ſcharfen Widerſtand ſtößt und zu heftigen Angriffen auf
Vorlage und Regierung führte Nur die Konſervativen ſtehen völlig auf
dem Boden der Regierungsvorlage und betonen daß der Entwurf abſolut
keine Einſchränkung des Koalitionsrechtes in ſich berge die Oppoſition
gegen das Geſetz hat es zu Wege gebracht daß das Geſetz nach der erſten

Berathung nicht an eine Kommiſſion verwieſen wurde Damit iſt aber
das Schickſal der Vorlage noch keineswegs beſiegelt denn da das
Centrum ſelbſt einen anderen Entwurf ausarbeiten will ſo wird
nach der zweiten Leſung im November wohl eine Kommiſſionsberathung
ſtattfinden in der dann möglicher Weiſe das Geſetz eine der Mehrheit
wie der Regierung annehmbare Form erhält oder begraben wird

Nicht ſo gut wie die Kollegen vom Reichstage haben es die Mitglieder
des preußiſchen Ab geordnetenhauſes die vielleicht mit kleiner Unter
brechung bis in den Auguſt hinein werden tagen müſſen verſchuldet hat
dies die Kanalvorlage deren Berathung man von kanalfeindlicher

Jm Jntereſſe des beiderſeitigen Handels wäre eine
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11 Jahrgang

Anzeiger
Halleſche Reuefte Rachrichlen

Für die Redaktion verantwortlich
Sildelm Teske Wolitik Theater Feuilleton 10

Theodor Bach Lokalet Handel und Volk wirthſchaft
ugo Knaack Jnſeratenthell
ſämmtlich in Halle a S

Eedaktſon Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſunde 4 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkett

Hruck und Verlag von W Kutſchdag in Halle a G
ſſernſpyrecher 312

Seite weit hinausſchieben will Die von der Regierung der thatſächlich
benachtheiligten Provinz Schleſien zugeſtandenen Kompenſationen
bilden den Anlaß daß man nun von allen Seiten mit ähnlichen For
derungen heranmarſchirt und Herr v Miquel ängſtlich wie der Goetheſche
Zauberlehrling ausrufen mag Die ich rief die Geiſter Werd ich
nun nicht los Das Jntereſſanteſte dabei aber iſt daß viele Forderungen
mit Verkehrsfragen in keinem Zuſammenhange ſtehen und deren Ver
quickung mit der Kanalvorlage ihnen wenig förderlich iſt die ganze Taktik

macht überhaupt den Eindruck als wenn man durch Einbringung der
Forderungen der Vorlage ein Bein ſtellen will Herr v Miquel hat es
jetzt mit ſeinen agrariſchen Freunden ganz und gar verdorben da er nicht
nach ihrer Pfeife tanzen will und die würden ſeinem Scheiden aus dem
Staatsdienſte keine Thräne nachweinen Aber Migquel ſitzt feſter denn je

zm Sattel und wird wie der Kaiſer jüngſt geäußert haben ſoll die
Sache ſchon machen

Der Friedenskongreß im Haag wird nachgerade langweilig und
die öfters hörbaren Disharmonien ſind nicht eben geeignet das Jntereſſe
zu wecken gar mancher Mitſpieler würde ſchon ſein Inſtrument nieder
gelegt haben wenn er nicht einen großen Tclat heraufzubeſchwören fürchtete
Die Abrüſtungsfrage iſt ſo gut wie völlig geſcheitert und über die
Schiedsgerichtsfrage iſt noch lange keine Einigung erzielt Das
obligatoriſche Schiedsgericht hat ſchwerlich auf Annahme zu rechnen
dagegen hat ein anſcheinend auch von Deutſchland gebilligter Antrag
größere Ausſicht wonach ein Bureau eingerichtet werden ſoll das au
Anrufung ſeitens der ſtreitenden Parteien hin ein Schiedsgericht in die
Wege leiten ſoll Das wäre allerdings kein großer Erfolg denn bisher
ſtand es den Staaten bei Streitigkeiten gleichfalls frei ein Schiedsgericht
anzuriſzu und um dies nochmals feſtzuſtellen bedurfte es nicht erſt desz einer großen Konferenz ad maiorem gloriam des Zaren

Nikolaus
Die Lage zwiſchen England und Transvaal iſt noch unverändert

verſchiedene intereſſirte Kreiſe drängen in London zwar mit aller Macht
zum Kriege aber die Mehrheit des Kabinets iſt für einen ſolchen Schwaben
ſtreich nicht zu haben Herr Chamberlain wird ſich alſo noch für geraume

Zeit zu tröſten haben inzwiſchen glaubt er in Auſtralien einen großen
Erfolg errungen zu haben Die Vereinigung der einzelnen auſtraliſchen
Staaten zu einem großen Bunde ſoll nun zu Stande kommen da der
letzte bisher abgentigte Staat Neuſüdwales ſeine Zuſtimmung gegeben
Die Jdee zu dieſem großen Werke war im Vorjahr von Chamberlain
ausgegangen der damit dem Ziele ſeiner imperialiſtiſchen Politik näher
zu kommen glaubte Voll Freude hat er dieſe Errungenſchaft im Parlamente

verkündet aber wir können uns nicht der Befürchtung enthalten daß der

ſchlaue Herr ſich damit vielleicht ſelber ein Kuckucks Ei ins Neſt gelegt
hat Denn die Vereinigung der auſtraliſchen Staaten zu einer feſten
Union bedeutet eine Erſtarkung dieſes Continents aus der ſich leicht eine
völlige Tren nung der ohnehin recht ſelbſtmächtig auftretenden Staaten
vom Mutterlande herausbilden kann

Jn Frankreich das allerdings ſchon faſt zwei Jahre eine große
Kriſis durchlebt kriſelte es in der vergangenen Woche noch immer Ein
Miniſterpräſident wird geſucht lautete die Parole nachdem Poincaré der
ihm zu Theil gewordene Auftrag der Kabinetsbildung leid geworden war
Darauf wollte Waldeck Rouſſeau gleichfalls ein Konzentrations
miniſterium zu Stande bringen er ſcheiterte aber an den Contreminen
des Herrn Meline der es Loubet nicht vergeſſen kann daß er bei
der Präſidenten Wahl glatt durchfiel Nun ſollte Bourgeois der
Retter in der Noth ſein aber ihm war der friedliche Poſten als

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Bisher hatte ein einziger Blick in die Augen Walburg s

immer genügt die unlauteren Anwandlungen in dem Herzen
des mit ſich ſelbſt Zerfallenen zu beſchwichtigen nun waren
die Gatten aber getrennt voneinander und zwiſchen ihrem
Wiederſehen lag immer eine ganze Woche Solch ein Zeitraum
flieht pfeilſchnell dahin wenn Glück und Zufriedenheit des
Herzens Regenten ſind um aber das Laſter ſiegreich werden
zu laſſen in der Menſchenbruſt dazu iſt eines Augenblickes
Kürze oft mehr als genügend

Ohnedies war die Arbeit in dem Bergesinnern zweifach be
ſchwerlich und undankbar und oft wollte der Franz daran ver
zweifeln durch Spachtelhieb auf Spachtelhieb unabläſſig tiefer
eindringen zu müſſen in das ſpröde widerſtrebende feuchte Ge
ſtein Dazu war er die Walburg in der kurzen Zeit ihres Zu
ſammenſeins bis zur Unentbehrlichkeit gewohnt geworden die
Stunden welche er ohne die Geliebte verbringen mußte ſchienen
ihm Höllenqualen zu enthalten und beſonders während der
ſtillen Stunden des Feierabends die er ſonſt in traulichem Ge
plauder mit ſeinem Weibe verbracht wollte die Verſuchung mit
immer verſtärkter Gewalt wider ſein zagendes Herz anſtürmen

Endlich kam der Augenblick wo die Verlocknng in ſeinem
Jnnern übermächtig wurde Der Franz wußte kaum was er
that als er nach beendetem Tagewerk einmal nach dem Wald
kruge ſchritt und dann von dem hochaufhorchenden Damian
ſeinen Stutzen welchen dieſer aus früheren Zeiten noch immer
in Gewahrſam hielt einforderte Der Wahnverblendete ſah das
tückiſche Aufleuchten in den Augen des ſcheinbar wieder

ewonnenen Freundes nicht noch bemerkte er die gefügige
illfährigkeit desſelben Er nahm den Stutzen und die ab
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unter ſeinem Wamſe bergend ſchritt er in die ſchweigende Nacht
hinaus

Gegen den grauenden Morgen kaufte der aus tiefem Schlafe
erweckte Waldkrugwirth einen feiſten Rehbock der ſicherlich nicht
durch Jägers Hand gefallen war als der Franz aber wieder
zu harter Tagesarbeit mit verdroſſenem Sinn und übernächtiger
mürriſcher Miene ſich einſtellte da klimperten harte Silber
gulden in ſeiner Taſche

Der erſte Schritt vom Wege war gethan

9 Kapitel
Mit Unrecht ſchmäht man den Hausfrauenberuf denn es

giebt ſo leicht keinen poetiſcheren als das trauliche Walten in
der Häuslichkeit Der Mann vertritt des Hauſes Ehre er
muß hinaus in die Wirren des Lebens und ſich und die Seinen
durchkämpfen bis zum Ziele Wie anders und lieblich dagegen
das anſpruchsloſe Walten des Weibes in einer beglückten
Häuslichkeit Die tauſend kleinen Sorgen des Tages ver
ſchwinden und werden zu nichte von dem Bewußtſein die be
ſeelende Sonne eines in ſich abgeſchloſſenen Kreiſes zu ſein
ſich nothwendig und unentbehrlich zu wiſſen Der Mann
freilich und in erhöhtem Maße noch das Mannweib vermögen
den ſtillen Zauber der doch ſo mächtig auf die Herzen wirkt
nicht zu erfaſſen und das ſtille Walten am häuslichen Herde
erſcheint ihnen flach und alltäglich wohl gar des zielbewußten
Weibes unwerth Aber dieſe Verſtandesmenſchen ohne Herz
verkennen des letzteren Poeſie und ihre Augen ſind zu blöde
um das Glück zu erfaſſen das eben in der Heimlichkeit und
dem der großen Menge verborgenen ſtillgeräuſchloſen Walten
inmitten der Häuslichkeit liegt und das Vollbewußtſein redlich
erfüllter Liebespflicht bleibt ihnen verſchloſſen wie ein Buch
mit ſieben Siegeln

unſagbar glücklich verlaufendes Daſein Sie kannte keine Sorge
als diejenige um ihren Mann und ihres Herzens Betrübniß
bildete nur der Umſtand daß Franz nun ſchon ſeit Wochen

die kurze Unterbrechung des Sonntags abgerechnet räum
lich getrennt von ihr weilte Aber ſelbſt dieſe Trennung wurde
ihr verſüßt durch den Umſtand daß der Geliebte nun doppelten
und dreifachen Lohn heimbrachte obwohl er durch den getrennten
Hausſtand auch für ſich ſelbſt brauchte Ja es ereignete ſich
zum Oefteren daß der Franz von Extrabelohnnngen berichtete
welche er ſeines angeſtrengten Fleißes wegen erhalten und
dieſe auch getreulich der Walburg ablieferte Die junge Frau
kannte die Thätigkeit ihres Mannes nur aus deſſen Schilde
rungen ſie ſelbſt hatte die Bahnſtrecke noch mit keinem Auge
geſehen da in ihrem Herzen es ihr doch wehe that daß der
geliebte Mann mit allerlei fahrendem Volke zuſammen arbeiten
mußte Aus dieſem Grunde hielt ſich die Walburg auch von
jeglichem Umgang ſtreng zurück denn ſie beſaß ihren eigenen
Stolz und hätte ſich um keinen Preis über die Achſel von
jemandem anſehen laſſen mögen Jhr Verkehr beſchränkte ſich
auf die Baſe da aber die wackere Frau ſich ſelbſt von aller
Welt fern hielt ſo erfuhren die beiden wenig oder gar nichts
von der Außenwelt Ab und zu wenn es dringend nothwendig
war ging die Walburg wohl einmal in die Kreisſtadt aber
völlig fremd in dieſer war ihr dieſelbe nicht beredter als der
Tannenwald welcher ringsum Mauerbronn einfaßte

Um den Spätherbſt durfte die Walburg manche Freude
erleben ab und zu kam unerwartet der Franz mitten in der
Woche jeweils tüchtig Geld mit heimbringend und erklärte der
Hochaufhorchenden und freudig Erregten daß ſeines angeſtrengten
Schaffens halber ihm der Bauführer einige Erholungstage gegeben
habe Dann blieb der Franz drei bis vier Tage daheim aber
die rechte Freudigkeit welche ſonſt ihm aus den Augen geſtrahlt

So führte auch die Walburg in dem weltverlorenen Ge war dahin und das Geſicht des Mannes hatte in der Regel
geſchraubten Stücke desſelben nebſt Kugelbeutel und Pulverhorn l birgsdörfchen ein gar einförmiges aber in engen Kreiſen doch einen unwirſchen ſorgenbelaſteten Ausdruck



Zu SonnkagDelegirter der Friedenskonferenz lieber als ein Miniſterſeſſel in dem

unruhigen Paris von dem man gar bald wieder heruntergleiten kann
Er begnügte ſich mit der Rolle eines Vermittlers und es iſt ihm auch
gelungen Waldeck Rouſſeau zu bewegen die Kabinetsbildung noch
mals zu übernehmen Da er das Kabinet von Meline ſchen Drahtpuppen
freihalten will ſo iſt eine Gewähr dafür geboten daß die Verhandlung
in Rennes zu welcher das Eintreffen des Hauptmanns Dreyfus täglich
erwartet wird in objektiver Weiſe geführt wird Von beſonderer Wichtig
keit iſt natürlich der Poſten des Krieg sminiſters den WaldeckRouſſeau
dem General Gallifet übertragen hat hier thut jetzt eine energiſche und

ehrliche Hand beſonders noth Denn die Disziplin in franzöſiſchen
Offizierskreiſen iſt bedenklich gelockert

Die 25 Millionen Peſetas die Deutſchland an Spanien für den
Ankauf der Südſeeinſeln zahlt kommen dem Lande ſehr gelegen das
nicht recht weiß wie es ſich aus ſeiner Finanzkalamität ziehen ſoll Das
Miniſterium hat zwar ein Programm entworfen welches den Staats
bankerott nur ſchwer zu verhüllen mag aber es birgt ſo drückende Laſten
für das darniederliegende Spanien daß es im Volke mit dem größten
Unwillen aufgenommen worden iſt Verſchiedene Amortiſationen werden
eingeſtellt die Zinſen der cubaniſchen Schuld ſowie der übrigen Staats
obligatjonen herabgeſetzt die auswärtige Schuld ſoll zwar nicht benach
theiligt werden dies geſchieht aber nur im Intereſſe einiger franzöſiſcher

Finanzkonſortien Dagegen ſoll jeder Gewinn in Handel und Gewerbe
mit nicht weniger als 20 Procent belaſtet werden während die Groß
grundbeſitzer und natürlich auch der allmächtige und reiche Klerus von
jeder Erhöhung der Abgaben verſchont bleiben Derartige Reformen
können Spanien nur noch tiefer in den Abgrund ziehen aus dem es dann
ein Auftauchen an das ſonnige Licht nimmer giebt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

W Berlin 23 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer beſtieg
laut r aus Kiel um 91 Uhr ſeine Rennyacht Meteor die
unter vollen an den Start fuhr wo die großen achten kreuzten
um einen günſtigen Moment zum Paſſiren der Startünie abzupaſſen
Um 10 Uhr begann die Regaita 77 Yachten nahmen an ihr theil

Meteor ging als erſte Yacht durch den Start Die Kaiſerin die ſich
auf dem Aviſo Grille befand beobachtete an der Startlinie das Starten
der einzelnen Yachten

Prinz Albrecht von Preußen der Herrenmeiſter des
r r r wird am Sonnabend Vormittag 11 Uhr in ſeinem
alais in Berlin ein Capitel des Johanniter Ordens abhalten Die

Berathungen werden ſich auf Unterſtützung und Verwaltung von Ordens
und anderen Krankenanſtalten Kaſſenberichte und Vorſchläge von neu
aufzunehmenden Ehrenrittern c erſtrecken

Großherzog Karl Alexander von Sachſen Weimar
Eifenach vollendet am 24 Juni ſein 81 Lebensjahr Er folgte ſeinem
am 8 Juli 1853 verſtorbenen Vater dem Großherzog Karl Friedrich in
der Regierung Der Keie Monarch war vermählt mit Wilhelmine
Sophie Prinzeſſin der Niederlande die am 23 März 1897 verſtorben iſt

n den Grafenſtand iſt wie geſtern bereits kurz mitgetheilt
wurde durch den Kaiſer der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
Staatsminiſter v Bülow erhoben worden Die Mittheilung von dieſer
Standeserhöhung ging dem Staatsſekretär in einer überaus huldvollen
Depeſche zu die ihm der Kaiſer aus Kiel in Erwiderung auf die tele
graphiſche Anzeige von der Annahme des Carolinenvertrages ü ndte

Steht ſo dieſe Auszeichnung in unmittelbarem Zuſammenhähge mit
den glücklich zu Ende geführten Verhandlungen in der Carolinenfrage
ſo wird man doch nicht fehlgehen darin den Ausdruck der Kaiſerlichen

Anerkennung für die ganze Leitung der Auswärtigen Politik während der
nunmehr zweijährigen Thätigkeit des Staatsſekretärs zu erblicken Und
in der That iſt es Herrn v Bülow in dieſer verhältnißmäßig kurzen Zeit
gelungen für Kaiſer und Reich Erfolge zu erzielen die dauernd mit
ſeinem Namen verknüpft bleiben Die Beſitzergreifung von Kiautſchou
und die Erwerbung der Carolinen bilden die ſichtbaren Markſteine auf
dem Wege der ſo hoffnungsvoll inaugurirten neuen deutſchen Kolonial
politik Und das Verdienſt Herrn v Bülows an dieſer Entwickelung iſt
um ſo höher anzuſchlagen als es ſeiner mit Energie gepaarten Vorſicht
gelungen iſt dieſe Politik durchzuführen ohne das Verhältniß Deutſchlands
zu den mehr oder weniger rivaliſirenden Mächten zu txzüben Jm Gegen
theil die Beziehungen zu allen Großmächten ſind im gegenwärtigen Angen
blick beſſer als ſie ſeit langer Zeit waren obwohl gerade zur Zeit als
Herr v Bülow das Steuer der Auswärtigen Politik übernahm manche
gefährliche Klippe umſchifft werden mußte

Die Entſcheidung in der koburggothaiſchen Thron
folgefrage iſt erfolgt Wie man aus London meldet erklärt es die

Daily Mail für eine definitiv beſchloſſene Thatſache daß der Herzog
von Albany Sohn des verſtorbenen Herzogs von Albany dem Herzog
Alfred auf den Koburger Thron folgt Der junge Prinz reiſt
ſofort mit ſeiner Mutter die bekanntlich eine Prinzeſſin von Waldeck iſt
nach Deutſchland um in deutſchen Verhältniſſen erzogen zu werden
Die Daily Mail iſt freilich daſſelbe Blatt das vor wenigen Tagen zu
melden wüßte dem Herzog von Albany verbiete ſein Geſundheitszuſtand
in deutſche Militärdienſte zu treten Hoffentlich erweiſt ſich ihr jetzt mit
der obigen Nachricht gebrachtes Dementi dieſer Meldung als richtig und
befreit damit das koburger Land aus einer drückenden Ungewißheit

Zu der Wiederbeſetzung des Kölner Erzbiſchofsſtuhles
verlautet daß auf der Kandidatenliſte ſechs Perſonen vorgeſehen ſeien von
denen nicht eine einzige von der Regierung beanſtandet wurde Unter
Anderen figuriren auf der Liſte Biſchof Dingelſtadt aus Münſter und
die Weihbiſchöfe Schmitz und Fiſcher aus Köln Als vor wenigen Tagen
dem Kaiſer die Liſte vorgelegt würde ſoll er geäußert haben Alle ſind
mir angenehm am angenehmſten allerdings Dingelſtadt aus Münſter
Die Liſte iſt bereits nach Rom abgeſandt ſodaß die Beſtätigung innerhalb
ſechs Wochen erfolgen dürfte

m ÄÜÄÜDie Walburg war wohl betrübt darüber aber in ihrem Herzen
entſchuldigte ſie den Geliebten mit der überaus harten Arbeit
welche er z verrichten hatte denn das leuchtete dem jungen
Weibe vollkommen ein daß der Franz ein beſonders anſtelliger
und vielgewandter Arbeiter ſein müſſe um Woche für Woche
jeweils faſt die halbe Arbeitszeit beurlaubt zu ſein und dabei
ennoch bedeutend mehr Geld zu verdienen als ihm dies früher

Tag für Tag bei andauerndex harter und ſchweißtreibender
Arbeit möglich geweſen war Das letztere wollte ihr oft gar
wunderbar vorkommen aber da ihr nichts entfernter lag als
an des Gatten Wort zu zweifeln und ſie den letzteren durch
eine darauf zielende Frage ſchon zu beleidigen fürchtete ſchwieg
ſie lieber und freute ſich des Beſitzes ihres Mannes den ſie
in ihrer jungen Ehe durch leidiges Mißgeſchick ſchon ſo oft
hatte entbehren müſſen

Vor allem war Walburg froh daß der geſteigerte Lohn es
ihr ermöglichte Franz nach Wunſch zu pflegen Derſelbe ſah
wirklich bleich und abgeſpannt aus und in ſeinen ſonſt ſo offen
blickenden Augen lag ein fahler Schimmer als ob eine ſchwere
heimliche Schuld ihn drückte Da dies indeſſen offenbar eine
Unmöglichkeit war hielt die Walburg mehr wie je die äußerſte
Arbeitsanſtrengung ihres Mannes für die gründende Urſache
und ſuchte durch doppelte Liebe und Sorgfalt ihm zu erſetzen
was ihm im Wirken fern von ihr an Pflege abging

Wieder war der Franz einmal mitten in der Woche auf
Urlaub geweſen und hatte erſt Freitag gegen die beginnende
Dämmerung ſein junges Weib verlaſſen um zur Nacht in
ſeiner Schlafſtelle zu ſein da er am nächſten Morgen wieder
zu arbeiten und außerdem ſeinen Wochenlohn in Empfang zu

nehmen hatte Fortſ folgt

GehketulAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ueber den Schutz des gewerblichen Arbeitsverhältniſſes

bringt die Berl Corr einen längeren Artikel in dem ſie zum Schluſſe ſagt
die Parteien würden ſich der Pflicht nicht entziehen können falls fie dem
Geſetzentwurf in der gegenwärti en Faſſung die Zuſtimmung glauben
verſagen zu mäſſen ihrerſeits Mittel nachzuweiſen womit den Aus
ſchreitungen der modernen Arbeiterbewegung wirkſam entgegengetretenwerden kann Die Anträge der Regierung ſeien aus der Jaatichen Noth

wendigkeit hervorgewachſen Wer poſitive Maßregeln jeder Form zurück
weiſe muthe den verantwortlichen Leitern am Staatsruder zu mit ver
ſchränkten Armen dem Heranwachſen widerrechtlicher Zuſtände zuzuſchauen
Der bürgerliche Staat würde ſolchen Falls in die zweite Stelle rücken zu
Gunſten des klaſſenbewußten Proletariats das nach dem Verhalten des
Reichstages den Koalitionszwang und Streikterrorismus für durchaus
zuläſſige Kampfmittel im Ringen um günſtigere Arbeitsbedingungenund politiſchen Einfluß aufzufaſſen derechügt wäre

Die Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat
heute ihre erſte Sitzung abgehalten Offiziös war ſchon vorher darauf
hingewieſen daß die Regierung in dieſer Sitzung angeſichts der unge
heuren und größtentheils unberechtigten Kompenſationsforderungen eine
Erklärung abgeben würde der es an Hörnern und Zähnen nicht fehlen
ſollte Nachdem in der Kommiſſionsſitzung von den Vertretern der ver
ſchiedenen Provinzen die bekannten Kompenſationsforderungen erhoben
worden waren nahm dann auch Miniſter Thielen das Wort um unter
ausdrücklicher Billigung des Kaiſers und Königs und im Namen des
Staatsminiſteriums zu erklären daß die Regierung die Berechtigung der
von der Provinz Schleſien geſtellten Kompenſationsforderungen anerkenne
und daß ſie auch über die Regulirung der Lippe mit ſich reden laſſen
werde daß ſie aber alle übrigen Forderungen die geſtellt worden ſeien
auf s entſchiedenſte ablehne Auch müſſe ſie es zurückweiſen die ſchleſiſchen
Kompenſationsforderungen mit in das Geſetz aufzunehmen Abg Barth
freiſ Vg beantragt darauf alle Anträge die von der Regierung als
nicht erörterungsfähig bezeichnet würden von der Verhandlung auszu
ſchließen Miniſter v Miquel lehnte es nicht ab Erläuterungen zu
geben oder Jrrthümer klarzuſtellen Abg Graf Strachwitz konſ machte
auf den Ernſt der politiſchen Lage aufmerkſam und erſuchte über ſämmt
liche Kompenſationsforderungen zu unterhandeln Abg Lieber Ctr der
wegen der ernſten Zuſpitzung der Frage an Stelle des Abg Kaute in die

Der Antrag Barth wurde darauf allerdings mit nur zwei Stimmen
Majorität abgelehnt ſo daß ſich die Kommiſſion nunmehr mit der ganzen
großen Zahl von Kompenſationsforderungen zu beſchäftigen hat die über
dies zum weitaus größten Theile ſchon im Voraus von der Regierung
als unannehmbar bezeichnet worden ſind Die Verſchleppung der Kanal
vorlage iſt dadurch wiederum um mehrere Grade wahrſcheinlicher geworden

Der Arbeitgeberbund für das Baugewerbe hat in ſeiner
heutigen Verſammlung mit allen gegen zwei Stimmen beſchloſſen dem
Erſuchen des Gewerbegerichts zu entſprechen und in Einigungs
verhandlungen mit den Gewerkſchaften einzutreten Es wurde eine
aus 30 Herren beſtehende Kommiſſion gebildet die am Sonnabend
die Verhandlungen im Namen der Arbeitgeber führen ſoll

Die Vorarbeiten zur Durchführung der Organiſation
des Handwerks auf Grund der Novelle vom 26 Juli 1897 und der
Ausführungsbeſtimmungen dazu ſind jetzt endlich ſoweit gediehen daß die
Bildung der Jnnungen nahezu abgeſchloſſen iſt ſodaß alsdann auch
die Bildung der Geſellenausſchüſſe wird in Angriff genommen werden
können Die Wahlen für die Handwerkskammern dürften nun etwa
Ende dieſes Jahres zur Ausſchreibung kommen worauf dann ſofort die
Konſtituirung der Kammern erfolgen wird

Eine amtliche Depeſche des Kommiſſars Tripp aus
Samoa beſtätigt die letzten Meldungen des Reuter ſchen Bureau s
aus Apia Das Staatsdepartement iſt zufrieden mit dem Programm
ſieht daſſelbe jedoch nicht als endgiltig an ſondern iſt der Anſicht daß
es der Genehmigung durch die Mächte unterliegt Die Abſchaffung
der Königswürde wird ohne Zweifel die Zuſtimmung der Mächte
erhalten wenn dieſe die Gewißheit haben daß der Gouverneur in einer
Art gewählt wird die Sicherheit giebt für Unparteilichkeit gegenüber den
Bewohnern Die Londoner Morning Poſt meldet aus Waſhington
Staatsſekretär Hay drückte ſeine hohe Befriedigung über das Ergebniß
der Arbeiten der Samoga Kommiſſion aus und erklärte die Billigung
der Handlungsweiſe von Chambers bilde einen Sieg für die Vereinigten
Staaten Die geplante fünftige Regierung für die Inſeln hiete eine ge
rechte Löſung aller Schwrerigkeiten

Frankreich
Das neue Miniſterium

Paris 23 Juni Mit der Beendigung der Miniſterkriſe hat auch
die Kriſe Frankreichs ihr gefahrdrohendes Ausſehen verloren Das
Miniſterium welches Waldeck Rouſſe an ins Elyſee führte bedeutet den
Sieg des republikaniſchen Ged ankens und der Forderungen der
bedingungsloſen Rechtsgewährung der Sühne für erlittenes und ver
brochenes Unrecht Der Jubel der Fälſcherpreſſe beim Scheitern der erſten
Bemühungen Rouſſeaus um die Kabinetsbildung haben ſich nach den
jetzigen Erfolgen bereits in einen fürchterlichen Wuthſchrei verwandelt

denn faſt jeder einzelne der Männer welche Waldeck Rouſſeau um ſich
ſchaarte bedeutet einen Peitſchenhieb gegen die Fälſcher und Juſtizmörder
Die markanteſte Charakteriſtik der neuen Regierung Frankreichs
bildet der Umſtand daß an der Spitze des Kriegsminiſteriums ein
General ſteht der zwei der radikalſten Sozialiſten zu Miniſter
kollegen hat Der Kriegsminiſter der Liquidation im Miniſterium der
Sühne iſt der alte Reitergeneral Gallifet deſſen Name den beſten Klang
in der Armee hat der ſich einer unantaſtbaren Autorität erfreut trotzdem
er es bereits im Verlaufe der Affaire gewagt hat ſich günſtig über
Picquart auszuſprechen Er hat das Kriegsminiſterium in einem Augen
blicke übernommen in welchem die Liga der Kompromittirten die militäriſche
Gewalt gegen die bürgerliche aufhetzt und die Armee zur Empörung gegen
den Staat auffordert Der alte Reitergeneral Gallifet iſt nicht der Anſicht
daß der Triumph der Wahrheit und der Gerechtigkeit einen Fauſtſchlag
ins Angeſicht der Armee bedeute er iſt nicht davon überzeugt daß die
nationale Vertheidigung Frankreichs von der ſchamloſen und unmenſch
lichen Aufrechterhaltung eines Juſtizmordes abhänge Jn der Ueber
zeugung daß die bürgerliche und die militäriſche Gewalt den Weg
zu einander wiederfinden müſſen wenn es ſich nur um den Sieg

der Wahrheit und Gerechtigkeit handle hat er das Portefeuille des
Kriegsminiſters im Miniſterium Waldeck Ronſſeau angenommen und
ſetzt ſich als ein unantaſtbarer und über jede Verdächtigung er
habener Vertreter der Armee an einen Berathungstiſch mit den radikalen
Sozialiſten Millerand und Baudin welche der bürgerlichen Gewalt
ihre Hilfe leihen um die klerikal antiſemitiſche Anarchie zu erwürgen Der
Tag der Sühne der Tag der Abrechnung iſt gekommen Was hat das
Syndikat der Fälſcher noch zu hoffen wenn der alte Haudegen Gallifet
ein Soldat mit Leib und Seele den Bund mit Millerand und Baudin
ſchließt um die Armee von ihren Verführern von ihren falſchen Freunden
zu retten Wiſſen ſie wer Gallifet iſt Er hat die Communards er
barmungslos niederſäbeln laſſen daß ſelbſt die preußiſchen Offiziere von
dieſer Schneidigkeit überraſcht waren Es ſteckt etwas von der elementaren
Kraft jener mythenumgebenen Reitergenerale in ihm für die es kein
Hinderniß gab wenn die Trompete zum Sturm blies Er iſt nie ein
Politiker geweſen der gute General Gallifet und er kennt keine andere
Diplomatie als die der Geradheit

Was Gallifet als Reitergeneral iſt das bedeutet ſein Miniſterkollege
Baudin in der ſozialiſtiſchen Armee Dort führt er den äußerſten linken
Flügel und der 36 jährige Mann hat faſt bei ſämmtlichen großen Strikesin dllrerch eine führende Rolle geſpielt und bereits zahlreiche Strafen

wegen politiſcher Delikte verbüßt Er iſt Gemeinderath von Paris ſeinem
Berufe nach Advokat Jhm hat Waldeck Rouſſeau das Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten anvertraut Der zweite Sozialiſt des neuen Miniſteriums
iſt Millerand ſeit zwei Tagen der Handelsminiſter Frankreichs Er iſt

Clemencean s Jn der Kammer vertritt er das zwölfte Arrondiſſement
des Seine Departement und hat in die Dreyfus Affaire wiederholt mit
außerordentlicher Energie zu Gunſten des Rechtes eingegriffen Der neue Juſtiz
miniſter Monis iſt ein entſchiedener Republikaner Advokat am Appellgerichts
hofe in Bordeaux ein Mann von 53 Jahren und bisher wenig hervorgetreten
Laneſſan iſt radikaler Republikaner Arzt 56 Jahre alt er war General
gouverneur von Jndo China Jetzt hat er das Miniſterium der Marine
übernommen Delcaſſé Leygues und Decrais welche ſich in das
Aeußere den Unterricht und die Kolonien theilen ſind bereits bekannt
Caillaux der neue Finanzminiſter iſt gemäßigter Republikaner Doktor
der Rechte Profeſſor an der Schule für Staatswiſſenſchaften und war
Finanzinſpektor er iſt 36 Jahre alt Jean Dupuy der neue Ackerbau
miniſter iſt radikaler Republikaner im Senate 55 Jahre alt und Chef
Redakteur des demokratiſchen Blattes Le Petit Pariſien Die Perſönlich
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Kommiſſion eingetreten iſt vertrat die a Anſicht wie Graf Strachwitz

nur um vier Jahre älter als Baudin Advokat Publiziſt und Mitarbeiter

Pierre Marie Waldeck Rouſſean
keit Waldeck Rouſſeau s ſelbſt der ſſich neben dem Präſidium das
Reſſort des Innern vorbehalten hat iſt hinreichend bekannt Er iſt
53 Jahre alt einer der glänzendſten Advokaten von Paris und war
bereits in den beiden großen Kabinetten Gambetta und Ferry Miniſter
des Jnnern Er hat ſeine Karrière als Vertheidiger des Rechtes in
Rennes begonnen und das Schickſal beruft ihn nun in höherem Sinne
der Gerechtigkeit in Rennes zum Siege zu verhelfen

Die Preſſe beſpricht durchweg die Löſung der Miniſterkriſis Figaro
begrüßt Gallifet deſſen Ernennung die Armee mit Stolz erfüllen und
die Hetzereien der EſterhazyPreſſe verdächtig machen müſſe Jaurès
betrachtet in der Petite République die Ereigniſſe als wunderbare Kriſis
im ſozialen Wachsthum pPetite Pariſien das Blatt des Ackerbau
Miniſters Dupuy ſagt die von Waldeck Rouſſeau für das Kabinet geſuchte
breite Grundlage beweiſe daß deſſen Zweck die allgemeine Vertheidigung
der Republik und Beruhigung der Leidenſchaften ſei Siècle und
Lanterne fordern zur That auf die allein das Miniſterium dauernd

machen könne Clémenceau betont in der Aurore daß die Namen
Waldeck Rouſſeau Gallifet und Millerand die Oeffentlichkeit in

Erſtaunen geſetzt hätten Der Name Waldeck Rouſſeau genüge ihm als
Bürge Er beglückwünſcht Waldeck Rouſſeau mit begeiſterten Worten
dafür daß er den Muth gehabt habe ohne Rückſicht auf die Partei und
Vorurtheile ein Miniſterium zu bilden das nur der Republik dienen wolle
Cavaignac drückt in der Autorits die Ueberzeugung aus Gallifet würde
nicht zum Verräther an der Armee werden Beaurepaire kündigt im
Echo de Paris an daß er während der Verhandlung des Kriegsgerichts

in Rennes die Ausſagen zweier Zeugen veröffentlichen werde die feierlich
die Schuld Dreyfus beſtätigen die Qualität dieſer Zeugen mache jede
Erörterung unmöglich Rochefort veröffentlicht einen wuthſchäumenden
Artikel gegen Loubet den er einen Staatsverbrecher nennt
Die militäriſche Preſſe iſt gegenüber dem neuen Miniſterium zurück
haltender als man erwarten ſollte Der Schreck liegt ihr offenbar ſchwer
in den Gliedern Der Gaulois findet daß wir in einer Zeit der um
gekehrten Logik leben die Menſchen gehen auf dem Kopf und die Pyra
miden ſtehen auf den Spitzen die Phantaſie regiere und nur Unvorher
geſehenes könne man erwarten Das Blatt ſagt Dreyfus iſt die große
Triebfeder der Republik Von der Teufelsinſel aus hat er zwei Miniſterien
eſtürzt jetzt bildet er ein drittes ehe er gelandet

Aus der Umgebung
Reideburg 23 Juni Uebefraſchung Geſtern Abend in der

9 Stunde wurden die hieſigen Einwohner durch den Beſuch des Deutſchen
Radfahrer Clubs überraſcht deſſen Mitglieder auf ihren Rädern unter den
Klängen eines Marſches hier einfuhren Die muſizirenden Radler boten
einen eigenartigen Anblick namentlich der Tubabläſer welcher auf einem
Vierrade fuhr Der Club dürfte der einzige im Gau ſein welcher eine
eigene Kapelle hat Hier wurde Raſt gemacht die Radler ſpielten während
derſelben einige Concertſtücke Dann ging es mit Muſik heimwärts

Burgliebenau 23 Juni Unfreiwilliges Bad Auf der
Straße von hier nach Merſeburg zog geſtern ein Geſchirrführer ſeine
Pferde am Zügel nach links ſodaß die Vorderachſe gegen einen Straßen
pfahl ſtieß Der Anprall war ein ſo heftiger daß der leichtfertige Roſſe
lenker aus der Schoßkelle in den mit Waſſer angefüllten Straßengraben
geſchleudert wurde Da das Waſſer den Sturz milderte konnte der
Wagenführer ohne ſonderlichen Schaden genommen zu haben ſeine Fahrt
fortſetzen

Lochan 23 Juni Unfall Der in der Mühle zu Weſenitz be
ſchäftigte Müller Schulze von hier glitt beim Aufſchneiden von Mehl
ſäcken mit dem Meſſer ab und zog ſich einen tiefen Schnitt am linken
Unterarme zu Der Schnitt war mit ſolcher Heftigkeit geführt daß die
Pulsader getroffen wurde

r Glebitzſch 23 Juni Recht ſchwere Verletzungen erlitt der
Dienſtknecht Hermann Zwirner indem derſelbe als er ein beſonders
bösartiges Pferd bändigen wollte von dieſem ins Geſicht geſchlagen
wurde Der Genannte welcher hierbei am Kopf und an der aſe ver
wundet wurde mußte in die Klinik zu Halle gebracht werden

Eisleben 23 Juni Diebſtahl Unfall Geſtern Vor
mittag erſchien die Arbeiterfrau Alma Sonnabend in dem Laden des
Bürſtenmachers Schuppmann und ſtahl in einem unbewachten Augenblick
einen Beutel mit 243 Mk Jnhalt womit ſie ſpurlos verſchwand Dem
ſofortigen Einſchreiten der Polizei gelang es die Diebin zu ermitteln und
das Geld wieder herbeizuſchaffen Geſtern Nachmittag ſtürzte der Zimmer
mann Otto Günther in Folge eines Fehltrittes auf dem Zwarg ſchen
Neubau in der Bahnhofſtraße von der Umfaſſungsmauer etwa 8 Meter
hoch herab und zog ſich äußerlich blutende Wunden ſowie innere Ver
letzungen zu ſo daß er nach dem Krankenhauſe überführt werden mußte

Sangerhauſen 23 Juni Jubiläum Zur Feier des
1000 jährigen Beſtehens unſerer Stadt hat ſich ein Ausſchuß gebildet
welcher die Vorarbeiten in die Hand nimmt Geplant wird das Jubel
feſt am 2 September zu feiern Ein Sohn unſerer Stadt der Muſik
direktor Bruno Hilpert Hannover hat ſich erboten ſein geſammtes aus
de tüchtigen Künſtlern beſtehendes Orcheſter an den Feſttagen unentgeltlich
wirken zu laſſen

Weſeritz 23 Juni Arge Enttäuſchung Als Frau E
geſtern auf ihren Acker in hieſiger Feldmark landwirthſchaftliche Arbeiten
verrichtete wurde ſie durch ein eigenartiges Schnarchen welches aus
einem nahen Roggenfelde kam erſchreckt Jm Glauben daß ein Strolch
der arges im Schilde führte ſich hier verborgen hielt lief die erſchrockene
Frau von dannen ihre Arbeitsutenſilien im Stich laſſend Herrn Land
wirth welcher in der Nähe beſchäftigt war ſetzte ſie von dem Vorfall
in Kenntniß Mit Hacken bewaffnet näherten ſich beide der bezeichneten
Stelle Auch B vernahm das Schnarchen Vorſichtig gingen ſie näher
als plötzlich durch den unerwarteten Beſuch ein ſchüchternes Reh das vor
der Mückenplage den Wald verlaſſen und ſich hier niedergelegt hatte auf
geſcheucht wurde und in flüchtigen Sätzen davonſprang

r Sachſa 23 Juni Beim Schaukeln verunglückte vor
einigen Tagen der 11 jährige Arthur Teichmüller dadurch daß ein
Strick riß und der Knabe mit großer Wucht ſtürzte Er erlitt hierbei
einen Bruch des Schädels und wurde als ſich ſein Zuſtand verſchlimmerte
nach Halle in die Klinik gebracht

Oſchersleben 23 Juni Tod durch Ueberfahren Seinen
eigenen 6jährigen Sohn überfuhr geſtern der beim Amtsrath Wrede hier
beſchäftigte Pferdeknecht Franz Sawniczak und zwar ſo unglücklich
daß der Tod auf der Stelle eintrat

Aſchersleben 28 Juni Angeſchoſſen Geſtern Abend gegen
8 Uhr wurde der 14 jährige Schreiberlehrling Buch in der Baumgarten
ſtraße wohnhaft von zwei jungen Burſchen in den Anlagen des Stephans
parkes ohne jede Veranlaſſung in die Hand geſchoſſen Die Kugel mußteentfernt werden Die Attentäter eietohe und ſind bis jetzt noch nicht

mee ad 23 v ſich in d NahHalberſtadt 23 Juni ergiftet hat ſich in der t zum
Nach da AusDonnerstag ein Gehülfe einer hi gen Drogenhandlung
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Nr 14 J Sonnka
83 ſeiner Stubengenoſſen trug er ſich ſchon zur Zeit des Antritts ſeiner

mit dieſem b en

Köthen 23 Juni Diebſtahl und Selbſtmord Dem
Fleiſchermeiſter A in der Mühlenſtraße waren geſtern aus einer in einem
obhninmss ſtehenden Kaſſette 410 Mk geſtohlen worden Der Verdacht
den Diebſtahl begangen zu haben richtete ſich gegen ein im Hauſe bedienſtetes Mädchen welchem die Reinigung des helreſtenden Zimmers

oblag Die Unterſuchung ergab aber bald daß das Mädchen völlig
ſchuldlos war vielmehr wurde ein im Hauſe wohnender junger Mann
wegen ſchwerwiegender Verdachtsmomente in Verhör genommen und
räumte derſelbe den Diebſtahl ein 400 Mk wurden auf dem platten
Dache des Hauſes verſteckt aufgefunden Der Dieb flüchtete und wurde
in der vergangenen Nacht in der Nähe der hohlen Thore liegend ſchwer
krank aufgehoben Er hate ſich mit chromſaurem Kali vergiftet und wurde
in das Kreiskrankenhaus geſchafft wo er bald nach ſeiner Einlieferung
verſtarb

Lokales
Der Nachdrug unſeter OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiffion
Sitzung am Montag den 26 Juni er Nachmittags 88 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Zur Berathung kommen

GeneralAnzeiger für
bereitungen zur Beſchickung dieſer Ausſtellung wurde in der letzten Sitzudes Aueſhuſet für die Förderung der Thierzucht der Landwiethſcheſe

kammer für die Provinz Sachſen eingehend berathen Es wurde be
ſchloſſen daß die Kammer ſich mit Zuchtvieh ihres Bezirks an dieſer Aus
ſtellung betheiligen ſoll und zwar mit folgenden Thiergattungen a Pferde
kaltblütige engliſche und belgiſche Schläge Rindvirh ſchwaizbuntes

Niederungsvieh Simmenthaler Glaw Donnersberger Vieh Harzvieh
Schweine Kollektionen aus bänerlichen Zuchten namentlich aus der

den Beſitzern bezw den Ziegenzuchtvereinen bezw dem Geflügelzüchter
Verbande überlaſſen Etwaige Preisſtiftungen ſollen für diejenigen Aus
ſtellungsklaſſen gemacht werden an denen die Thierzucht der Provinz
intereſſirt iſt Die Geſchäftsleitung der Kammer wird vom Ausſchuß für
die Förderung der Thierzucht erſucht mit der Einleitung der Vorarbeiten
für die Ausſtellung vorzugehen

Geſanggottesdienſt Jm Saale der Methodiſtengemeinde Harz 11
findet am Sonntag den 25 Juni Abends 8 Uhr ein Geſanggottesdienſt
ſtatt Chorgeſänge Duette Soli mit Harmoniumbegleitung c werden
abwechſelnd zum Vortrag kommen Jedermann iſt eingeladen Eintritt frei

Singakademie Jubiläum Die Singakademie feiert wie bereits
mitgetheilt das Feſt ihres 50 jährigen Beſtehens durch einen Feſtakt am
27 d Mts und eine Aufführung von Händel s Joſua am 28 d

hieſigen Muſikfreunden beſonders warm empfohlen werden da für dieſelbe
neben dem geben Sing Akademie Chor und dem von der hieſigen Re
gimentskapelle geſtellten Orcheſter eine Reihe namhafter Soliſten zur Mit
wirkung gewonnen ſind nämlich die Concertſängerinnen Frl Meta

Anträge die Verſtärkung der Feuerwehr betreffend Geyer und Frl Willy Ahrendts ſowie die Concertſänger Karl
Baukom miſſion

Sitzung am Dienstag den 27 Juni er Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Koſtenbewilligung zur Buntverglaſung der Fenſter der Aulg und

der Turnhalle in der Mittelſchule an der Kloſterſtraße
3 Abänderung des Grundriſſes des III Obergeſchoſſes für den Neubau

der Handwerkerſchule
3 Koſtenbewilligung zur Fortführung des Hauptſammlers für die

Erntwäſſerung des ſüdlichen Stadtgebietes von der Paul Riebeck
Stiftung durch die Lutherſtraße Beeſenerſtraße und Friedenſtraße
bis zum Treffpunkt mit der Merſeburgerſtraße

Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg hielt geſtern hier eine
Sitzung ab um wegen zwei Einſprüchen gegen Fluchtlinienfeſtſetzungen zu
verhandeln Es handelt ſich um die Fluchtlinien der verlängerten Go m mer
g aſſe durch das Gräb ſche Grundſtück gegen welche Herr Fabrikbeſitzer
Gräb ferner um die Verbreiterung der Gerberſaaleſtraße gegen
die Herr Stadtrath a D Arndt Einſpruch erhoben Der Bezirks Aus
ſchuß fällte geſtern noch keine Entſcheidung da namentlich in der Gräb ſchen
Einſpruchſache Ausſicht vorhanden iſt daß ein beiderſeits befriedigender
Vergleich zu Stande kommt

Verein für Knaben und Mädchenhorte Die General Ver
ſammlung findet wie bereits mitgetheilt Mittwoch den 28 Juni Nach
mittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer des Rathskellers ſtatt Dem
Jahresberichte entnehmen wir Folgendes Die Mädchenhortzöglinge welche
im vorletzten Schuljahre ſtehen werden in dreiwöchentlichen Zwiſchen
räumen Mittwochs von 36 Uhr Nachmittags in der Behandlung der
Wäſche unterwieſen Die im letzten Schuljahre ſtehenden Mädchen be
ſuchen Mjttwochs und Sonnabends in der Zeit von 6 Uhr die Koch
ſchaile Den Mittelpunkt der Arbeit bildet die Anfertigung der häuslichen
Schulaufgaben was 1 Stunde in Anſpruch nimmt Jn der übrigen
Zeit ſuchen die Horte durch Spiele Turnen Spaziergänge und Bäder
den Körper der Zöglinge zu kräftigen durch Beſchäftigung in Handfertig
keits und Gartenarbeit Hand und Hausarbeiten die Fähigkeiten zu ent
wickeln durch geiſtigen und ſittlichen Einfluß das Gemüth und den
Charakter zu bilden Mit dieſem regelmäßigen Wechſel von Arbeit Er
holung und Belehrung mit dieſer Fürſorge für Körper Verſtand und
Gemüth glauben wir der Aufgabe welche ſich die Hortanſtalten geſteckt
haben zu genügen Die Zwecke welche der Verein in der Unterhaltung
ſeiner Anſtalten verfolgt erlangen von Jahr zu Jahr mehr Anerkennung
und Theilnahme Ueberall bricht ſich die Erkenntniß Bahn daß Anſtalten
dieſer Art eine Lücke in dem Familien und Erwerbsleben der arbeitenden
Bevölkerung ausfüllen und in ihrem Beſtande und in ihrer Wirkſamkeit
einem thatſächlichen Bedürfniß der Gegenwart Rechnung tragen und daß
ſie hauptſächlich in größeren Städten eine geſellſchaftliche Nothwendigkeit
ſind Jn dieſem Sinne entfaltet ſeit nunmehr 14 Jahren der Verein für
Knaben und Mädchenhorte in unſerer Stadt ſeine ſegensreiche Thätigkeit
und mit hoher Befriedigung darf es ihn heute erfüllen daß er tagtäglich
nahe an vierhundert Kindern der ärmſten Bevölkerung Beaufſichtigung
und Ueberwachung gewähren kann deſſen ungeachtet kann und darf er
ſeinen Wirkungskreis nicht als abgeſchloſſen betrachten Es gilt vielmehr
die Wohlthat ſittlicher Ueberwachung mehr und mehr auszudehnen Mangel
an Mitteln hat jedoch bisher die Ausführung des Planes vereitelt Wenn
auch die Unterſtützung die dem Vereine ſeitens der Behörden und zahl
reicher Gönner zu Theil wird keine unerhebliche iſt ſo iſt doch zu be
denken daß die zur Verfügung ſtehenden Gelder nur eben hinreichen um
das Allernothdürftigſte zu beſchaffen Die pädagogiſche Beaufſichtigung der
Kinder erfordert neben der Verpflegung der Zöglinge die nur in Darreichung
eines Bechers Milch reſp Kaffee nebſt einem Veſperbrötchen beſteht alſo
nicht das Maß des unbedingt Nöthigen überſchreitet ſo viel von der Jahres
einnahme daß eine ſtärkere Vermehrung der Horte noch nicht hat zur Aus
führung gelangen können Wohl giebt es aber ein Mittel die Vermögens
lage des Vereins zu beſſern welches ebenſo einfach als wirkſam iſt das
iſt die Erhöhung der Mitgliederzahl Die ſicherſte Grundlage für die
Vereinsthätigkeit iſt das was die Mitglieder für dieſelbe beitragen weil
ihre Beiträge ziemlich regelmäßig wiederkehren während die höchſt dankens
werthen einmaligen Zuwendungen von mancherlei Zufälligkeiten abhängig
ſind Wir bitten daher alle welche unſern Beſtrebungen Wohlwollen
entgegenbringen weitere Mitglieder für den Verein zu werben und zum
Beitritt zu veranlaſſenEinjahrig reiwillige Bei dem hierſelbſt zu errichtenden Feld
Artillerie Regimente werden am 1 Oktober Einjährig Freiwillige eingeſtellt
Junge Leute welche bei dem Regimente zu dienen beabſichtigen haben ſich
unter Einreichung der erforderlichen Papiere an das Magdeb FeldArt Rgt
Nr 4 in Magdeburg zu wenden welches die Unterſuchung 2c anordnet
Wie wir hören empfiehlt es ſich das Geſuch möglichſt bald einzureichen
da bei dem Regimente Einjährige vorausſichtlich nur in beſchränkter An
zahl eingeſtellt werden

Thalia Theater Am Sonntag findet die letzte Aufführung des
Schwankes Platz den Frauen ſtatt welcher bei allen Wiederholungen
den lebhafteſten Beifall des animirten Publikums gefunden hat Die Auf
führung am Sonntage beginnt auch erſt um 8 Uhr

Das Platzeoncert der Regiments Muſik findet Sonntag den
25 ds Mts 12 Uhr Mittags auf dem Paradeplatz ſtatt Das Pro
gramm lautet Schönfeld Marſch von Ziehrer Ouvertüre zu Rüy Blas
von Mendelsſohn Die Poſt kommt Charakterſtück von Eilenberg Auf
forderung zum Tanz von Weber Fleurs de Fantaſie von Haſſe Wie derBlitz Polta ſchnell von Millöcker

e re der deutſchen Landwirthſchafts
Geſellſchaft in Halle a S im Jahre 1901 Ueber die Vor

Dierich und Alexander Heinemann ſämmtlich aus Berlin
Es iſt damit die Bürgſchaft gegeben unter der Leitung des KöniglUniverſitätsMuſikdirektors Herrn Frof O Reubke wieder eine würdige

Joſua Aufführung genießen zu können
Religiöſe Verſammlung Sonntag den 25 Juni um 8 Uhr

Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Saale des Reichs
hofes Eingang vom Kaulenberg Herr Paſtor Simſa über das Thema

Was die Welt nicht kann einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
Der Eintritt iſt frei

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 78 Uhr agach
Brunnengaſſe 6 gerufen ſie brauchte aber nicht in Thätigkeit zu treten
da inzwiſchen jede Gefahr von S beſeitigt war

Von der Sträſte eſtern Abend gegen Uhr zerriß auf
dem Marktplatze die Oberleitung der elektriſchen Stadtbahn wodurch eine
Betriebsſtörung von 6 Minuten entſtand Vor dem Grundſtück Linden
ſtraße 45 wurde geſtern Vormittag gegen 9 Uhr die unverehelichte Anna
Herre von Krämpfen befallen Die Kranke wurde in ein Grundſtück
gebracht wo ſie ſie ſich nach einer halben Stunde wieder ſo weit erholte
daß ſie ihren Weg fortſetzen konnte

Taſchendiebſtahl Auf dem Roßmarkt wurde geſtern Nachmittag
im Gedränge einer Frau das Portemonnaie mit gegen 5 Mk Inhalt aus
der Kleidertaſche geſtohlen Von dem Diebe fehlt jede Spur

Vom Pferde geſchlagen Der Bäcker Wagner aus Diemitz
wurde vorgeſtern auf dem Roßmarkte von einem Pferde ſo heftig gegen
die Bruſt geſchlagen daß er nach der Klinik gebracht werden mußte doch
konnte er geſtern da die Verletzungen zum Glück nicht gefährlich ſind
wieder entlaſſen werden

Zuſammeunſtofz In der oberen Leipzigerſtraße fuhr geſtern Vor

derart in die Flanke daß der Führer des Laſtwagens Kaufmann Oswald
Krüger aus Wehlitz vom Wagen geſchleudert wurde Zum Glück hat
derſelbe Schaden nicht erlitten Es ſteht noch nicht feſt wer den Unfall
verſchuldet hat

Verunglückt Vor einigen Tagen hatten zwei Schüler im Scherz
Fechtübungen mit alten Rappieren angeſtellt Hierbei wurde der 14jährige
Hermann Pitſchel derart ins linke Auge getroffen daß er eine gefährliche
Verletzung deſſelben erlitt welche ſich inzwiſchen noch bedeutend ver
ſchlimmerte ſo daß ſeine Aufnahme in die Klinik erfolgen mußte

Sturz Als der Kaufmannslehrling David Leopold recht eilig
nach dem Keller laufen wollte glitt er auf der Treppe aus und ſtürzte
ſo unglücklich daß er außer einer Kontuſion der linken Hüfte einen Bruch
des linken Oberarmes erlitt Er mußte in die Klinik gebracht werden

Telegramme und letzte Nachrichten
Paris 24 Juni Wolff s Bur Jn einem unter Vorſitz des

Präſidenten Loubet ſtattgehabten Miniſterrathe wurden die allge
meinen Geſichtspunkte der miniſteriellen Erklärung welche am Montag
den Kammern mitgetheilt werden wird feſtgeſtellt Der genaue Wortlapt
wird in einer am Sonntag ſtattfindenden Sitzung beſtimmt werden Die

heben daß das Kabinet ſich insbeſondere zu dem Zweck gebildet hat um
die republikaniſchen Inſtitutionen zu vertheidigen

Paris 24 Juni Wolff s Bur Waldeck Rouſſeau theilte im
Miniſterrathe mit daß er an die Präfekten ein Rundſchreiben richten
wolle in welchem es heiße daß ſie ſich bemühen müßten die größte
Unparteilichkeit in politiſcher Hinſicht zu bewahren und jeden Zwiſchen
fall der geeignet ſei die öffentliche Ruhe zu ſtören und das regelmäßige
Funktioniren der republikaniſchen Regierung zu ſchädigen niederzuhalten
Gallifet theilte mit er wolle ein Rundſchreiben an die General
richten in welchem dieſelben aufgefordert werden die Militärs aller Grade
an die abſolute Achtung vor der Disziplin zu erinnern Der Miniſter
rath beſchloß ferner auf Antrag Gallifet s mehrere höhere Offiziere
welche ſich an Kundgebuungen betheiligten die mit der Disziplin un
vereinbär ſeien zu verſetzen

Paris 24 Juni Meldung des B In politiſchen Kreiſen
iſt die Erregung über das Kabinet Waldeck Rouſſeau und die gleich
zeitige Theilnahme Gallifets und Millerands andauernd gewaltig
In der ſozialiſtiſchen Partei iſt es bereits zur Spaltung gekommen
Oreizehn Deputirte der Partei bilden eine eigene ſozialiſtiſchrevo
lutionäre Gruppe Sie ſind wüthend über Millerand und erlaſſen ein
heftiges Manifeſt gegen den Eintritt Gallifets in das Kabinet

Breſt 24 Juni Meldung der M Der Unterpräfekt
ſowie der Seepräfekt erhielten den Auftrag von jetzt ab in den Abend

ſtunden alle Zugänge zum Arſenal abzuſperren Hieraus ſchließt man
daß Sfax Nachts am Arſenal landen wird Jedenfalls wird die
Landung ſo geheim gehalten daß keinerlei Kundgebungen möglich ſind
Der Aufenthalt des Dreyfus im Arſenal wird nur wenige Minuten
dauern da er mittelſt Extrazuges vom Arſenal ſofort nach Rennes
abreiſt

Rennes 24 Juni Meldung der M Die Lokalpreſſe

Mein dies jähriger grosser

beginnt Sonnabencl den I Juli a C
S J r

Altmark Kollektiv Ausſtellungen von Schafen Ziegen und Geflügel bleiben

Abends 6 Uhr im Stadtſchützenhauſe Die letztere Aufführung kann e

mittag der Straßenbahnwagen Nr 36 einem leeren zweiſpännigen Laſt
wagen welcher im Begriffe war in das Grundſtück Nr 76 einzufahren

Erklärung wird dem Vernehmen nach ſehr kurz ſein und wird hervor

Uebrigens ſind umfaſſende Maßregeln zum Schutze der Frau Dreyfus
getroffen worden Mehrere Detektivs wurden beauftragt über ihre Sicher
heit zu wachen Seitens der Bevölkerung der Stadt werden keine Kund
gebungen befürchtet wohl aber trafen hier ſortwährend Agenten Rocheforts

und Drumonts ein die aufreizende Reden halten Drumont De
rouléde ſowie die Häupter der Patriotenliga kündigten ihre Ankunſt
an Die Polizei wurde angewieſen keinerlei Kundgebungen zu dulden
Die Garniſon der Stadt wurde erheblich verſtärkt

Madrid 24 Juni Meldung des B Die Reviſion des
Monjuich Prozeſſes ſcheint zur Bedeutung einer Dreyfusaffaire zu
wachſen Bisher fehlte ihr ein Zola ſie hat ihn jetzt gefunden nicht
einen Zola ſondern Emile Zola ſelbſt Jn San Sebaſtian wo der
Hof im Sommer weilt wird Zola wie er dem Jmpareial ſchrieb in den
nächſten Wochen ein Meeting in dieſer Sache veranſtallen

London 24 Juni Wolff s Bur Wie die Blätter aus Ports
mouth melden hat das dort in Garniſon liegende zweite Bataillon des
ShrovſhireJnfanterieregiments Befehl erhalten ſich zur ſofortigen Ein
ch iffung nach Südafrika bereit zu halten

Standesamt Halle
Aufgeboten

23 Juni Der Paſtor desig Martin Sauberzweig und Helene Ahrens
ohenſelchow und Thalamtſtraße 1 Der Weinküfer Karl Regula und
agdalene Volpp Thurmſtraße 3 Der Schneidermeiſter Max Bergner

und Selma Müller Bernburgerſtraße 21 und Zwingerſtraße 20 Der
Schaffner der elektriſchen Bahn S Prinzler und Alwine Seifarth
Ludwig Wuchererſtraße 11 und Gutendorf Der Fabrikarbeiter Ernſi

ranke und Wilhelmine Böhme Germarſtraße 8 und Ludwigſtraße 22
er Schloſſer Guſtav Cornelius und Helene Hertzberg Thomaſiusſtraße 47

und Thomaſiusſtraße 6 Der Feuerwehrmann Otto Lier und Friederike
Geſe Halle a/S und Heiligenthal

Geboren
23 Juni Dem Schmied Ernſt Schumacher ein S Ernſt Streiber

ſtraße 23 Dem Schneider Wilhelm Hebenſtreit ein S Willy Kl Schloß
aſſe 7 Dem Barbierherrn Richard Nitzſchke ein S Richard Francke
traße 15 Dem Kaufmann Oskar Beſchke ein S Werner Schwetſchke

ſtraße 39 Dem Lackirer Johannes Kelle eine T Charlotte Deſſauerſtraße 13
Dem Fleiſchermeiſter Anton Nitt eine T Ella Sophienſtraße 30 Dem

Rangirer Paul Geißler ein S Kurt Jägerplatz 24 Dem Kovpelknecht
Alb Bornſchein eine T Elsbeth Hirtenſtraße 15 Dem Maurer Guſtav

ennig eine T Martha Harz 22 Dem Oberwärter Paul Gaffron ein S
alther Robert Franzſtraße 8 6

28 Juni Des Handarbeiter Friedrich Thielemann S Paul M Hagen
ſtraße 7 Des Schmied Ernſt Schumacher S Ernſt 7 Std Streiber
ſtraße 23 Des Zimmermann Karl n T Lina l J Klinik Wittwe
a gpik Klemm geb Hartwig 66 Bahnhofſtraße II Des Schloſſer
Auguſt Schmidt S Hermann 6 Thurmſtraße 1 Des BergmannFran Voigt Ehefrau Wilhelmine geb Erdmann 41 Bergmannstroſt

es Lehrer Richard Schnur T Charlotte 6 Thomaſiusſtraße 40
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

C

Berioht aus der Kandwirtnschafissammer fur die Provigz Sachsen Uder that
sächlich erxielte Getreideprolse am 23 Juni 1899

Proeis pro 100 Kg in Mark

eſtorben

9

Kreis Velzen e Gerste Hafer Krdsen
1

Atcheral eben e Wert SHRalberstadt 15,50 15,600 16 S 16Ftenast 15,10 60 1400 14 50 14,00 14,60 14,00 650

Jerichow 1 2 u S SBitterfeld heett S S c SDelitasch 15,00 16,80 14,75 16,60 h 14,60 15,50 STorgau 15,00 15,40 14 15 15,00 16,96 13 35 14,40 2
Sohweinitz 15,80 14,70 16 00 c 19 14Saalkreis 14,50 15 40 14 90 15,60 e 14,80 14,90 9 19AMersehbur 16,00 16 10 14,00 16,80 s 14,60 16,00 S

Weissonfels c a S 2Naumhur S S cMansf eb Kreis S 7 2 2 SManst Seekreis 16 45 7 rQuerfurt 15 u SBernburg S S SLangonsalza SNordhausen 14,50 14 80 14,80 16 00 1416 14,00 14,60 15
Preise am Berliner Frühmaukt am 22 Juni

per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitang

Weizen we Futter Gersto loco 126 138loiner 169 167 Hafer locot mittler 151 15 ſoutp weatp Spaar 137 150 pos nekerm163 meeklnbgTermine omber 164,76 teinster 144 155g W t her 165 e Imittler 140 144
Roggen loco geringer I28 140r eſer 144 167 nnie i39 142 Juli 188,50Klammer 127 187 September 256

Juli 153Termine 4 September 151
Oktober 151

Marktbericht
Sonnabend den 24 Junt

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Kohlrabi pro Mandel 0,40 0,50 M
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Schoten pro Liter 0,10
Neue Zwiebein p Möl 0,10 Kirſchen pro Liter 0,40 0,50
Kartoffeln 6 Liter 0,30 0,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25Reue Kartofſeln p Liter 0,18 0,20 Eing Preißelbeeren Pfd 9,80

Mohrrüben pro Mdl 0,10 Senfgurken pro Pfd 0,25
Stachelbeeren pro Liter 0,20 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 030
Erdbeeren pro Liter 0,40 0,45 Kirſchen p Pfo 90,20 0,25
Radieschen 2 Bündch 0,05 a Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60

alat 2 Stück 0,05 m ihn pro Stück 0,70 1,00urken pro Stück 0,15 0,80 Hühner vro Stück 1,75 2,25
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Junge Gänſe p Stück 8,00 6,00
Spargel pro Pfund 0,30 0,60 auben pro Paar 0,70 0,90
Schnittbohnen p Liter 0,15 0,18

C e 3 a 5 t r Unrichſtraße
Dampfbäder Maße a u u Voll Sitz Rumpf

J Otto Kresse Jaturheilbundiger

Sprechſtunden 10 u 4 Uhr
Voransſichtliches Wetter am 25 u 26 Juni 1899

Mehr heiteres und auch wärmeres Wetter ohne erhebliche
Niederſchläge

Waſſerſtände Am 23 Juni Weißenfels Oberp 2,40
24 Juni Halle unterhalb 4 1,98 Trotha 2,12 23 Juni
Bernburg 1,70 Calbe Unterpegel 1,24 Oberpegel 1,68
Dresden 1,18 Magdeburg 1,64

Geschäftshaus

II
Hallo a S

Marktplatz 2 u 3



Sate Sonntag e S c und den Saalkreis 25 Juni Nr 147

beginnend an Montag den 26G Jumö
r 7 h billigen Preisen der im Laufe der Frühjahrs und Sommer Saison ange

samme ten RE n W ollenen
Kleider Stoffen m Wasech Stoſfem

Muster Comnpoms passend für ganze Kleider
aparteste Neuheiten dieser Saison enorm billig

e

e r
Halle o u Gr SS e e W S S e u T t u e h h e e h en D en heithofers Bpoohomacohende Nonheit zu gelthofer s

T row hlGoschäft dor Provinz Sachsen ſReithoffer S

Kompl t tilKüchen Einrichtungen vabenfrier IIsBklenvertger
a 5 20 30 40 50 60 78 100 80 iw der Spritzflasche virk

200 300 u 400 Mk t7 S s re rn esW Großes Lager in ſämmtlichen en Mitte 8r rühru k t hnellWe c emaill Gegenſtänden Mi 7 te rum ist diese SpeAprns für Molkereien net a2 FPolohe nicht ten von is r einbiii Senuder in nen Grosses lnDas alte System eine T die
2 Flasehe Insextenpulver and i haturg ſicgr e e O die dazu nöthige Gummb e KoTo epriueo zeparat zu kaufen HeErſtes u Zweites Gaſchäft l e en e anf

Jeip zigerſſtaße Jeraſdrecher 1236 Oleariugſtr Ecke deettiget Urüpdung cotai M
tun r 4 Kern miee n reelle Bedienung an der Halle 3 Henteehlande Bevölke 7p

auf jedes S e rung an der Spitze der S mitz d a Intelligenz sohreitend kauft ergdaher Von jetzt an nur Reit s
hoffer s patent Insektenver
tilger in der Spritzflasche

Preis per Flasche 30 Pf 60 1 Mräf e s X Nachf e Depöt in Halle bei errenf A Hille Tiſchlermeiſter Paul Fritzsche Wuchereratr 75 G Kaiser Schmeerstr 18fes M 14 W Halle a Mittelſtraße 1 G Os Wald Naeht Geiststr 34 t Quaritseh Leipzigerstr ös

empfiehlt ſich zur Anfertigung von Nähe Gr Steinſtraße A Steinbach Königstrasse 141 Bertikow Rußbaum 45, Carl Krütgen Max Thümmler E Walthers Nachtuns IId DOO 1 Kleiderſchrank Muſchel 48 Gebr Haedicke Otto Fledler

Arbeitsgcoschörren nete S wetgefen S eT iLation1 Stegtiſch polirt i2 geſtdofers en Feſſofere nahn en e e n In Spriizdasehe e r hen r i vpriiztatche de
Sättel m Reitze use 1 See e meter pourt 50

Reiſe Effekten ſtets auf 1 Bettſtelle mit Matratze 830

d eng mit Matratze S eüchenſchranüygienischer Schutz e j Küchenſch mit Kaſten
h Tanuſende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u A 1 Sopha mit Phantaſieſtoff 36

liegen zur Einſicht aus 1 Divan Ztheilig mit Plüſch 72
Sch 12 Stüch Porto 1 Divan mit Plüſch und Taſchen 82S 3,50 20 P 1 Plüſch Garnitur 150U 10 u Wo Schreib und Speiſetiſche 19Auch in viel üpo eken Hiogen u Fien eſchäften erhältlich ohnungseinrichtungen W NebAlle ä her Präpartate ſin Fahmangen bis 3000 Mk ſtets am Lager ang8 Senwei zer Verlin dolzuaritſtraße 69/70 Garantie Transport frei Haus noch ſtäd

Cin guter Haustrunk eR Schlurick s Bacſeanstaſt u rgettgerte list dochder beste Radreifen
E a 2222 Geiſtſtraße 15

gelaHochſtraße 17 Halle S Hochſtraße 17 h in Flaſchen Wenn auch nicht im Rinkauf der billigste so wird n
nahe der Halteſtelle Steinweg der elektr Bahn Er axt Do elbier er es im Gebrauche dadurch dass seine unerreichte Burp Qualität und eminente Haltbarkeit Reparaturen und e

onnen c o u u en a er in Flaſchen à 10 Pfg von s angh Müller s W damit verbundene Kosten fast ganz in Wegfall vielder Neuzeit entpregegd eingerichtet täglich geöffnet für Damen u Herren Heinrie er s We kommen lassen Arb

von Vorm 7 bis S 8 t h Lei ä ne d r d T rer e r S 77 h x 7 e man 7 m imWegen vorgerlekter Snison Fahren wir während der Keste Tage auf v
Bal
Wer

Jan
20
ein

fertige Unterröcke und Blousenhemcden
25 Rabatt

Vltzensche Wollenweberei Er Ulrichstr 13 15 7
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